
Montag, 24. April 2017
ab 18.30 Uhr

BARMER Landesvertretung Hessen
Mainzer Landstraße 293
60326 Frankfurt am Main

Mit freundlicher Unterstützung:
 

www.barmer.de

gesundheitswirtschaft
rhein-main e.v.
v o r s t a n d

Vorsitzender: Florian Gerster, Staatsminister a.D., Unternehmensberater

Dr. Anna C. Eichhorn, Vorstand humatrix AG; Michael Burkhart, Partner & 
Industryleader Healthcare & Pharma, PricewaterhouseCoopers GmbH 
Wirtschaftsprüfungsgesellschaft; Detlef Hans Franke, Geschäftsführender 
Gesellschafter FuP Marketing und Kommunikation; Harald Schmidt; 
Prof. Dr. Thomas Kraus, Chefarzt der Klinik für Allgemein- und Viszeral-
chirurgie Nordwest-Krankenhaus; Dr. Tobias Kaltenbach, Geschäftsführer 
Kliniken des Main-Taunus-Kreises GmbH; Prof. Dr. Babette Simon, Vor-
standsvorsitzende und Medizinischer Vorstand der Universitätsmedizin 
Mainz, Stefan Rinn, Vorsitzender der Geschäftsführung der Boehringer  
Ingelheim Deutschland GmbH; Dr. Barbara Voß, Leiterin der Techniker 
Krankenkasse - Landesvertretung Hessen

b e i r a t

Cornelia Baltes, Divisionsleiterin Verkaufsleitung Deutschland der 
Siemens AG, Healthcare Diagnostics; Michael Brückner, Executive Partner 
Health & Life Sciences Accenture GmbH; Prof. Dr. Theo Dingermann,  
Institut für Pharmazeutische Biologie Goethe-Universität Frankfurt am 
Main; André Eydt, Vorstand Administration der Klinikum Fulda gAG;  
Norbert Finke, Vorsitzender Geschäftsführer der Kreiskliniken Reutlingen 
GmbH; Harald Flex; Geschäftsführer Informationstechnische Service
stelle der GKV GmbH (ITSG); Hans-Jörg Gittler, Vorsitzender des Vorstandes 
BAHN-BKK; Prof. Dr. Andreas J.W. Goldschmidt, Vorstandsvorsitzender 
Zentrum für Gesundheitsökonomie Universität Trier; Dr. Engelbert Günster, 
Vorsitzender der Geschäftsführung Boehringer Ingelheim Deutschland 
GmbH; Dr. Sören Hermansson, Geschäftsführer Merck Serono GmbH;  
Dr. Markus Horneber, Vorsitzender des Vorstandes AGAPLESION gAG; 
Prof. Dr. med. Achim Jockwig, Vizepräsident Hochschule Fresenius;  
Dr. Gottfried von Knoblauch zu Hatzbach, Präsident Landesärztekammer 
Hessen; Prof. Dr. Joachim-Felix Leonhard, Staatssekretär a.D.;  
Prof. Dr. Michael Lingenfelder, Fachbereich Wirtschaftswissenschaften 
Philipps-Universität Marburg; Dr. Christian Moerchel, Vorsitzender 
Thrombose-Initiative e.V.; Jürgen Peukert, Partner Global Life Sciences, 
Advisory der Ernst & Young GmbH; Dr. Ursula Scheefers-Borchel, Vor-
stand ScheBo Biotech AG; Dr. Norbert Schraad, Mitglied des Vorstandes 
Helaba Landesbank Hessen-Thüringen; Dr. Alexander Theiss, Geschäfts-
führer Standortpolitik der IHK Frankfurt am Main; w
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Veranstaltung: 
Montag, 24. April 2017 | 18.30 Uhr
BARMER Landesvertretung Hessen
Mainzer Landstraße 293 | 60326 Frankfurt am Main

Parkmöglichkeiten stehen Ihnen im Parkhaus Mainzer 
Landstraße (Zufahrt über Kleyerstraße 20) zur Verfügung.

Anmeldung bitte online unter:
www.medlounge-rhein-main.de oder 
E-Mail an: info@gesundheitswirtschaft-rhein-main.de
U.A.w.g. bis 19. April 2017
Eintritt: frei

Geschäftsstelle gesundheitswirtschaft rhein-main e.v.
c/o FuP Kommunikations-Management GmbH
Am Dachsberg 198 | 60435 Frankfurt am Main
Fon: (069) 95 43 16 0 | Fax: (069) 95 43 16 25

info@gesundheitswirtschaft-rhein-main.de
www.gesundheitswirtschaft-rhein-main.de
www.medlounge-rhein-main.de

Hessens Notfall
versorgung –  
selbst ein Notfall?«

die region rhein-main

Die Gesundheitsregion Rhein-Main erstreckt sich von 
Mainz / Ingelheim im Westen bis Fulda und Aschaffenburg 
im Osten, Gießen im Norden und bis 
Darmstadt und dem Kreis 
Bergstraße im Süden.



medlounge  
„Hessens Notfallversorgung – selbst ein Notfall?“

Triefende Nasen, eine Beule, eine kleine Schnittwunde oder 		
Rückenschmerzen – nicht jeder „Notfall“ muss im Krankenhaus 
behandelt werden. Für viele Patienten heißt es trotzdem erst 
mal: Schnell in die nächste Klinik. Die Folge: Überfüllte Notauf-
nahmen. Und nicht nur dort steigen die Patientenzahlen – auch 
beim Rettungsdienst nehmen die Einsätze zu. Studien gehen  
davon aus, dass rund 30 bis 40 Prozent der Notfälle im Kranken-
haus durch den ambulanten Notdienst der Kassenärztlichen  
Vereinigung versorgt werden könnten.

Wie ist die Notfallversorgung in Hessen auf diese Herausforde-
rungen eingestellt? Welche Verbesserungen bringt das Kranken-
hausstrukturgesetz? Wie können Krankenhäuser, ärztlicher  
Bereitschaftsdienst und Rettungsdienst besser zusammenwirken? 
Wo können Synergien hergestellt werden? Und wie können  
sich Patienten sicherer und gezielter durch den Dschungel der 
Versorgung und das Notfallsystem bewegen? 
 
Darüber wollen wir mit Ihnen und erfahrenen Experten am 		
24. April 2017 bei der medlounge rhein-main diskutieren.

mehrwert durch vernetzung
Die Initiative gesundheitswirtschaft rhein-main e.v. ist seit  
zehn Jahren Stimme und Netzwerk der Gesundheitswirtschaft  
in der Region. Rund 200 Mitglieder aus allen Bereichen der 
Gesundheitswirtschaft haben sich in unserer Initiative zusam
mengeschlossen. Wir setzen uns für Innovationen, mehr Markt, 
qualifizierte Fachkräfte und leistungsfähige Versorgungs
strukturen ein. So fördern wir Qualität und Wachstum für  
die Region. 

Mit der medlounge rhein-main und anderen Veranstaltungs-
formaten bieten wir mehrmals jährlich eine Plattform für  
spannende Themen und hochkarätige Kontakte.

Ich freue mich auf Ihre Teilnahme, Ihr

Florian Gerster,  
Staatsminister a.D., Unternehmensberater,  
Vorsitzender der Initiative 
gesundheitswirtschaft rhein-main e.v.

18.00 Uhr	 Empfang
	
18.30 Uhr 	 Begrüßung
	N orbert Sudhoff
	 �Landesgeschäftsführer der BARMER Hessen

	 Florian Gerster
	� Staatsminister a.D., Vorsitzender gesundheitswirt-

schaft rhein-main e.v., Unternehmensberater
	
18.40 Uhr 	 Keynote
	 Prof. Dr. Thomas Krafft
	 �Faculty of Health, Medicine and Life Sciences, 

Maastricht University
	
19.10 Uhr	 Podiumsdiskussion
	 Dr. Ralf Ackermann
	 Präsident des Landesfeuerwehrverbandes Hessen
	
	 Frank Dastych
	 Vorstandsvorsitzender der Kassenärztlichen 
	 Vereinigung Hessen
	
	D r. Tobias Kaltenbach
	 Sprecher der Geschäftsführung der Kliniken des 		
	 Main-Taunus-Kreises GmbH
	
	 Jochen Metzner
	 Referatsleiter Krankenhausversorgung, Rettungs-	
	 dienst, Gesundheits- und Krankenpflege im  
	 Hessischen Ministerium für Soziales und Integration
	
	 Norbert Sudhoff
	 �Landesgeschäftsführer der BARMER Hessen
	
	 Moderation:
	D etlef Hans Franke
	 Geschäftsführendes Vorstandsmitglied, Initiative 
	 gesundheitswirtschaft rhein-main e.v.
	
20.00 Uhr	 Publikumsfragen
	
20.15 Uhr	 Get-together

programm

Dr. Ralf Ackermann
Präsident des Landesfeuerwehr
verbandes Hessen

Frank Dastych
Vorstandsvorsitzender der  
Kassenärztlichen Vereinigung Hessen

Dr. Tobias Kaltenbach
Sprecher der Geschäftsführung der  
Kliniken des Main-Taunus-Kreises GmbH

Jochen Metzner
Referatsleiter Krankenhausversorgung, 
Rettungsdienst, Gesundheits- und  
Krankenpflege im Hessischen Ministerium 
für Soziales und Integration

referenten und moderator

Norbert Sudhoff
�Landesgeschäftsführer der  
BARMER Hessen

Moderator: Detlef Hans Franke
Geschäftsführendes Vorstandsmitglied, 
Initiative gesundheitswirtschaft rhein-
main e.v.

Prof. Dr. Thomas Krafft
Faculty of Health, Medicine and Life 
Sciences, Maastricht University

Keynote


